
Rödertal-Anzeiger  Nr. 02 vom 13.01.2012 - 1 - - 1 -

13. Januar 2012 Nummer 02

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

6. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V., die Stadtverwaltung Großröhrsdorf und die Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde laden 
alle interessierten Bürger herzlichst ein zum

Neujahrsempfang,
am Mittwoch, 18. Januar 2012, 19.30 Uhr in den Ratskeller Großröhrsdorf

Das Jahr 2012 hat gerade begonnen, das Alte ist eben erst zu Ende 
gegangen ... genau der richtige Zeitpunkt für einen Rückblick und um 
auf das kommende Jahr zu schauen.

Als allererstes fällt uns ein, dass sich das Interesse und Engagement der 
Großröhrsdorfer Jugendlichen für ihren Ort bemerkenswert verstärkt hat. 
Wir hoffen, dass sich das in diesem Jahr positiv fortsetzen wird. 

Unsere Angebote 2011 ha-
ben wir soweit beibehal-
ten. Daher lag unser Fokus 
wieder auf dem Freizeittreff  
und den regelmäßigen Akti-
onen. Gerade das „Kochen 
& Mampfen“ hat sich in 
unseren Augen sehr gut 
etabliert und ist das Ange-
bot, welches bei den Jungen 
super ankommt. 
Natürlich ging es auch wie-

der sportlich zu. Je nach Jahreszeit waren Fußball, Basketball und Ho-
ckey besonders angesagt. Zum Ende des Jahres kam mit einer neuen 
Tischtennisplatte sogar ein neues Sportgerät hinzu. Ein großer Dank geht 
an den Verein „Einigkeit“ e.V., der uns mit Hockeyschlägern und Bällen 
als Dankeschön für die „Röderreinigung“ überraschte und damit unsere 
sportlichen Angebote bereicherte. Auch größere Fußballtore konnten im 
letzten Jahr installiert werden.
Da wir ein Projekt sind, das alle Angebote möglichst kostenfrei anbietet, 
konnten diese Anschaffungen nur durch Menschen ermöglicht werden, 

die uns unterstützen. Denn leider waren kaum finanzielle Mittel für Neu-
anschaffungen, tolle Angebote bzw. für die Instandsetzung des Hauses 
vorhanden. Nochmals einen recht herzlichen Dank an die Spender!
Die Höhepunkte des vergangenen Jahres waren eindeutig die abwechs-
lungsreichen Ferienprogramme.  Im Winter waren wir wieder auf der 
„Piste“ und rodelten in Altenberg den Berg herunter. Bei einer Batikaktion 
entstanden tolle T-Shirts. Im Frühling sowie im Herbst konnten wir die 
Jugendlichen beispielsweise mit einem Ausflug ins Freizeitbad „Elbamare“ 
begeistern. Im Sommer „hoben wir ab“, und zwar im Waldseilgarten und 
kamen „wieder runter“ beim Besuch des „Hygienemuseums“ in Dresden. 
Bei allen Ferienaktionen durften unsere Filmnächte und Kochduelle 
natürlich nicht fehlen. 
Besonders hervorzuheben, und wiederum durch eine Spende ermöglicht, 
ist die Ferienfreizeit im Som-
mer. Wir konnten drei herrliche 
Tage lang am Markkleeberger 
See zelten und baden. High-
light war der Besuch des 
Freizeitparks „Belantis“.
Am 21.5.11 war es soweit und 
wir riefen wieder zur „48h Ak-
tion“ auf. Ziel dieser Aktion ist 
es, etwas Sinnvolles für den 
Wohnort zu bewerkstelligen. Auch dieses Jahr stiegen wir wieder in die 
Röder, um den Fluss zu reinigen und den Enten zum Stadtfest freie Fahrt 
zu gewähren. Erwartungsgemäß wuchteten wir gefühlte drei Tonnen Müll 
und Unrat, unter anderem auch ein Straßenschild, aus dem Fluss heraus. 
Uns stellt sich dann immer die Frage, wer das da reinschmeißt?	(–> S. 8)

Und wieder ist ein Jahr vergangen
Rückblickendes und Neues aus dem Jugendhaus Großröhrsdorf

Dies war auch ein Thema in der letzten Großröhrsdorfer Stadtratssitzung. 
Wie kann man gegen den Vandalismus und die Zerstörungen an kommu-
nalen und privaten Einrichtungen vorgehen? 
Wie oft mussten wir in den letzten Wochen in den Berichten der Polizei 
über Sachbeschädigungen lesen; fast täglich wird auf Unzulänglichkeiten 
in der öffentlichen Ordnung und Sicherheit eingegangen. Obwohl die 
Polizei ihre Streifentätigkeit nach den Ereignissen vor Weihnachten 2011 
verstärkt hat, werden immer noch neue Vorfälle bekannt. 
Deshalb soll die Sächsische Sicherheitswacht jetzt auch im Rödertal 
gestärkt und aktiver werden, d. h., nach Feierabend gehen Bürger ehren-
amtlich auf Streife. Zu den Aufgaben der Sicherheitswacht gehört es, mit 
wachsamen Augen in Wohngebieten, Park- und Kleingartenanlagen und 
in der Gegend von Kinderspielplätzen Kontrollgänge durchzuführen. Bei 
diesen Einsätzen sind sie befugt, Personen zu befragen und ihre Identität 
festzustellen, Platzverweise auszusprechen und Gegenstände sicherzu-
stellen. Waffen dürfen sie keine tragen, jedoch ein Reizstoffsprühgerät 
und ein Handsprechfunkgerät bei sich führen. Erkennbar sind sie an 
ihrer Uniform, die der sächsischen Polizei angeglichen ist. Sie erhalten 
bei der Polizei einen 60-stündigen Lehrgang. Ihre Tätigkeit wird mit 5,11 € 

pro Stunde vergütet. Die Angehörigen der Sächsischen Sicherheitswacht 
unterstützen so den Polizeivollzugsdienst bei der Erfüllung seiner Aufga-
ben, eben insbesondere durch eine zusätzliche Streifentätigkeit in der 
Öffentlichkeit. Sie stehen zum Freistaat Sachsen in einem besonderen 
öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis. Sie sind Ansprechpartner für die 
Bürger und nehmen sicherheitsrelevante Hinweise entgegen, die sie an 
die Polizei weiterleiten.
Zur Aktivierung dieser Einrichtung im Rödertal werden nun couragierte 
Damen und Herren gesucht, denen die Sicherheit ihrer Mitmenschen so 
sehr am Herzen liegt, dass sie dafür ganz offiziell in Aktion treten wollen. 
Wer zwischen 18 und 60 Jahren alt ist und eine abgeschlossene Schul- 
oder Berufsausbildung hat, kann sich für diese Tätigkeit bei folgenden 
Polizeidienststellen bewerben:
- 	 Polizeirevier Kamenz, Poststraße 4, 01917 Kamenz, Tel. 0 35 78/352-0 

oder
- 	 Polizeidirektion Oberlausitz-Niederschlesien, James-von-Moltke-Straße 7, 

02826 Görlitz, Tel. 0 35 81/468-0
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Ordnungsamt, Herr Werner (Tel. 
03 59 52/28 3 25) für erste Informationen zur Verfügung.

Kampf gegen den Vandalismus im Rödertal
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

14.01.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau DS Haufe	 03 59 52-4 87 43
15.01.	 9	 -	  11	 Uhr	 Radeberger Straße 84, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas	 01 80 - 2 78 79 01	 ENSO
Energie	 01 80 - 2 78 79 02	 ENSO
Trinkwasser	 03594-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	14.01.	 Hirsch-Apo.	 Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla	 035205-54236
	15.01.	 Arnoldis-Apo.	 Niederstraße 14, Arnsdorf	 035200-256-0
	16.01.	 Löwen-Apo.	 J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz	 035955-72336
	17.01.	 Altstadt-Apo.	 Röderstraße 1, Radeberg	 03528-447811
	18.01.	 R.-Koch-Apo.	 Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz      	 035955-45268
	19.01.	 Linden-Apo.	 Liegauer Str. 6, Langebrück	 035201-70011
	20.01.	 Heide-Apo.	 Schillerstraße 95a, Radeberg	 03528-442770

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

	13.01.	 -	 20.01.	 Herr DVM Jakob, Wachau
				    Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

14.01.	 8	 -	  11	 Uhr	 Herr Dr. med. Dietzmann	 03 59 52-4 83 42
					     Bahnhofstraße 8, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt
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Bekanntmachung einer Sitzung

Am Montag, dem 23. Januar 2012, 19:00 Uhr findet im Ratssaal des 
Rathauses Großröhrsdorf die 26. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, 
zu der ich herzlichst einlade.

Tagesordnung:
1.	Bürgeranfragen
2.	Bestätigung der Niederschrift der 24. Sitzung am 28. November 

2011
3.	Beratung und Beschlussfassung zu Einwendungen von Einwohnern 

und Abgabepflichtigen zum Entwurf der Haushaltssatzung 2012 der 
Stadt Großröhrsdorf 

	 BE: BM/KÄ
4.	Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung mit Haushalts-

plan und ihren Anlagen der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 
2012 

	 BE: BM/KÄ
5.	Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlusses Nr.: 

StR 200-23./11 vom 24 .10. 2011 zur Beschaffung eines Bauhoffahr-
zeuges – Leasingfinanzierung

	 BE: BM/KÄ
6.	Beratung und Beschlussfassung zur Beschaffung eines Bauhof-

fahrzeuges – Leasingfinanzierung
	 BE: BM/KÄ
7.	 Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Sehr geehrter Tierbesitzer,

bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern, Schwei-
nen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorausset-
zung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der 
Tierseuchenkasse  an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und für 
Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen.
Bitte melden Sie Ihren Tierbestand zum Stichtag 1. Januar bei der Säch-
sischen Tierseuchenkasse an.
Informieren Sie sich zur Meldung, Beitragszahlung und zu den Leistun-
gen der Tierseuchenkasse unter www.tsk-sachsen.de oder unter 03 51/ 
80 60 80.

Ihre Sächsische Tierseuchenkasse

Woche der offenen Unternehmen
Sachsen 2012

Vom 12. bis 17. März 2012 findet bereits zum 7. Mal die sachsenweite 
Berufs- und Studienorientierungswoche „Schau rein! Woche der offenen 
Unternehmen Sachsen“ statt. 
In dieser Woche werden wieder zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
aller Schularten von Klasse 7 bis 12 unterwegs sein, um sich über ihre 
berufliche Zukunft und dafür benötigten Bedingungen zu informieren.
Wir möchten den Jugendlichen eine große Bandbreite an Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten präsentieren und bitten Sie um Ihre aktive Un-
terstützung der „Schau rein! Woche der offenen Unternehmen Sachsen“, 
indem Sie vielfältigste Veranstaltungen in Ihrem Unternehmen anbieten. 
Die in Ihrem Hause geplanten Veranstaltungen können Sie ab sofort unter 
www.schau-rein-sachsen.de einstellen.
Die „Schau rein! Woche der offenen Unternehmen Sachsen“ bietet Ih-
nen, wie in den vergangenen Jahren auch in 2012 die Möglichkeit, den 
Schülerinnen und Schülern Arbeitsabläufe, Ausbildungsmöglichkeiten, 
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Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Weihnachtsbaumbrennen in Bretnig-Hauswalde

Am 14.01.2012 findet das Weihnachtsbaumbrennen im Hofepark Bretnig-
Hauswalde statt.
Ab 14.00 Uhr können Sie Ihren abgeschmückten Weihnachtsbaum zu 
dieser Stelle bringen. Für jeden „Spender“ gibt es einen Gutschein für 
ein Heißgetränk vor Ort.
Wir würden uns freuen, wenn sich zahlreiche Einwohner daran beteiligen 
und so für ein recht großes, wärmendes Feuer beitragen.
Gegen 16.00 Uhr (bzw. wenn genug Bäume vorhanden sind) wird das 
Feuer entzündet.
Für das leibliche Wohl ist mit Bratwurst, Glühwein und Kinderpunsch 
gesorgt.
Es lädt Sie herzlich ein,

Ihre Feuerwehr Bretnig-Hauswalde.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
Ringstraße 18, Bretnig-Hauswalde
1	 3-Raum-Wohnung 	 mit ca. 66,00 m² WFL im EG
	 September 2010 neu saniert, KM 5,11 €/m² + NK 

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Tel. (035952) 283 23 

Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Seniorentreff

Zum ersten Seniorentreff in neuen Jahr begrüßten wir als Gast Johannes 
Nitsche mit seinem Dia-Vortrag Teil 3 „Großröhrsdorf einst und jetzt“.
Beginnend mit der Ecke Pulsnitzer Straße bis zur neuen Bahnhofstraße 
(heute Großmannstraße) wurden Aufnahmen von Ende des 19. Jahrhun-
derts gezeigt. Als Vergleich zeigte er die Aufnahmen von heute. Viele 
Gebäude stehen heute nicht mehr oder wurden erneuert. Auch die Teil-
verlegung der Röder wurde gezeigt, denn nur so konnte die Hauptstraße 
ausgebaut werden.

Tätigkeitsprofile sowie Bewerbungsmodalitäten und die Anforderungen 
für den Ausbildungsplatz praxisnah vorzustellen und dabei die Mitarbeiter 
von morgen kennen zu lernen.
Zu den Besonderheiten dieser Berufs- und Studienorientierungswoche 
gehört unter anderem der sehr individuelle Ansatz. Die Schüler wählen 
Unternehmensangebote entsprechend ihrer persönlichen Interessen und 
Neigungen aus. Im Mittelpunkt der Veranstaltungen steht das persönliche 
Gespräch mit besonders interessierten Jugendlichen. Somit besteht für 
Sie der Vorteil, wirklich interessierte Schüler frühzeitig an Ihr Unterneh-
men heranzuführen.
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich auf der Plattform www.schau-rein-sach-
sen.de anzumelden und Schülerveranstaltungen einzutragen. Ab Januar 
2012 wird die Plattform für die Schülerinnen und Schüler zum Buchen von 
Veranstaltungen geöffnet. Deshalb ist es wichtig, dass bis dahin bereits 
möglichst viele Angebote für die Schüler und Schülerinnen
bereit stehen. 
Bitte beteiligen Sie sich an dieser Veranstaltung und Öffnen interessierten 
Jugendlichen Ihre Türen. Falls Sie Fragen oder Hinweise zur weiteren 
Optimierung des Proiektes haben, dann stehen lhnen die Organisatoren 
vor Ort gern zur Verfügung. 
Diese können Sie wie folgt erreichen:
	 Wirtschaftsforum Sächsisches Elbland e.V.
	 Herr Wagner, Herr Wössner
	 Telefon	 03521-733799
	 E-Mail	 dresden@schau-rein-sachsen.de

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Zu sehen waren auch „Seefen Bernhard“ mit seinem Wagen und der 
noch heute bekannte Dr. Linke. Als Hausarzt versorgte er die Leute 
von Königsbrück bis Elstra und südlich bis Seeligstadt. Bevor er sich 
einen Pkw mit Fahrer zulegte, war er mit dem Fahrrad unterwegs. Heute 
unvorstellbar. 
Für den interessanten Fachvortrag dankten die 21 Anwesenden Herrn 
Nitsche und freuen sich schon auf die Fortsetzung der Stadtgeschichte 
im kommenden Jahr. 

F.G.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

20 Jahre Zahntechnik Großröhrsdorf

Der 2. Januar 2012 war für Zahntechnikmeisterin Karin Vogt ein ganz 
besonderer Tag. Vor genau 20 Jahren eröffnete sie die Zahntechnik 
Großröhrsdorf und absolvierte nebenbei die Meisterschule, die sie 1995 
erfolgreich abschloss. Mit Elan und Innovationsgeist hat sie viele Höhen 
und Tiefen gemeistert und sich schnell auf neue Techniken eingestellt, 
denn in zwei Jahrzehnten hat sich die Dentaltechnik sehr stark verändert 
und die Nachfrage für hochwertigen Zahnersatz ist gestiegen. Auch dank 
der guten Zusammenarbeit mit den Zahnärzten kann Karin Vogt auf 20 
erfolgreiche Jahre zurückblicken.

Gemeinsam mit ihren Mitarbeiterinnen wird sie weiterhin ein kompetenter 
und zuverlässiger Ansprechpartner für ihre Kunden sein.
Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf gratuliert Frau Vogt ganz herzlich 
zum Firmenjubiläum und wünscht ihr für die kommenden Jahre weiterhin 
viel Erfolg.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Rathausstraße 12a
1	 4-Raum-Wohnung 
	 mit ca. 70,17 m² WFL im 1. OG mit Heizung 
	 KM 5,11 €/m² + NK

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Tel. (03 59 52) 2 83 23 

Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Sehr geehrte Besucher,
aus Krankheitsgründen ist die Stadtbibliothek im Januar zunächst nur 
montags und donnerstags von 9.30 – 12.00 Uhr und 12.30 Uhr - 18.00 
Uhr geöffnet. 

Stadtbibliothek Großröhrsdorf
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Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Frau Edda Schreier 	 am	 14.01.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Hilde Meißner  	 am	 14.01.	 zum	 92. Geburtstag
Herrn Dietmar Oswald  	 am	 15.01.	 zum	 71. Geburtstag
Herrn Eberhard Höfgen  	 am	 16.01.	 zum	 79. Geburtstag
Frau Lieselotte Jacob  	 am	 16.01.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Lina Riedel   	 am	 17.01.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Inge Gersdorf  	 am	 18.01.	 zum	 82. Geburtstag
Herrn Helmut Joseph  	 am	 18.01.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Ursula Fiedler  	 am	 18.01.	 zum	 84. Geburtstag
Herrn Werner Frenzel  	 am	 18.01.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Margret Schulze   	 am	 18.01.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Ilse Paul    	 am	 19.01.	 zum	 92. Geburtstag
Frau Elfriede Wolf  	 am	 19.01.	 zum	 81. Geburtstag
Herrn Max Steglich    	 am	 19.01.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Ingeburg Albrecht  	 am	 19.01.	 zum	 83. Geburtstag
Frau Gisela Korch   	 am	 19.01.	 zum	 71. Geburtstag
Herrn Rainer Schulze   	 am	 19.01.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Käte Müller   	 am	 20.01.	 zum	 81. Geburtstag
Frau Ilse Lauermann  	 am	 20.01.	 zum	 85. Geburtstag
Herrn Karl Hübner   	 am	 20.01.	 zum	 90. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Christine Böhme  	 am	 19.01.	 zum	 73. Geburtstag

15.01. - 2. Sonntag nach Epiphanias
Hauswalde:	 09.00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Großröhrsdorf:	 09.30	 Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebets-

woche mit Kindergottesdienst und anschließen-
dem Kirchenkaffee

Bretnig:	 10.30	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Heili-
gem Abendmahl

Kleinröhrsdorf:	 19.00	 Abendgottesdienst mit Pfarrer Martin Roth, 
Wallroda, unter dem Thema „Siebenbürgen - 
Schmelztiegel europäischer Kulturen“

Während der Zeit der Kreuzzüge kamen Siedler aus Süddeutschland und 
ließen sich als Bauern im Gebiet der Siebenbürgen im heutigen Rumänien 
nieder. Diese deutschsprachige Minderheit entwickelte und bewahrte 
eine eigene Kultur im Kontext anderer dort zeitgleich lebender Nationa-
litäten. Nach 1945 sahen sich viele Siebenbürgersachsen staatlichen 
Diskriminierungsmaßnahmen ausgesetzt. Seit der Grenzöffnung 1989 
wanderten mehr als 90 % von ihnen aus. Pfarrer Martin Roth, Wallroda, 
der selbst in Siebenbürgen aufgewachsen ist, spricht über seine Heimat 
in Geschichte und Gegenwart. 

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Gertraud Groneberg	 am	 14.01.	 zum	 79. Geburtstag
Frau Dr. Helga Gautsch	 am	 15.01.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Christine Geppert	 am	 16.01.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Ingrid Fickelscherer	 am	 16.01.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Wilfried Hubein	 am	 17.01.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Lothar Schöne	 am	 19.01.	 zum	 83. Geburtstag
Herrn Günter Nitzsche	 am	 19.01.	 zum	 73. Geburtstag
Herrn Reinhard Richter	 am	 20.01.	 zum	 86. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Seniorentreff Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind ganz herzlich zum nächsten Treff, am 19. Januar 2012, um 14.00 
Uhr in den großen Vereinsraum der Kulturfabrik (2. Obergeschoss), 
Schulstraße 2 eingeladen.
Herr Hans Walber wird  uns im Rahmen eines musikalisch-literarischen 
Vortrages Wolfgang Amadeus Mozart näher bringen.
Der Unkostenbeitrag beträgt 2 Euro je Person.

Mit freundlichen Grüßen
Die Organisatoren

www.grossroehrsdorf.de

Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.

Seniorenarbeit

Krippenspiel im Kindergarten

Spannung lag über der Evangelischen Kindertagesstätte Agnesheim, als 
am 6. Januar 2012 zum Epiphaniasfest/Dreikönigstag die Sonnengruppe 
ein fröhliches Krippenspiel, sehr zur Freude der ganzen Kita, aufführte. 

Auch das Holzschaf „Agnes“, das Wappentier unserer Einrichtung, spielte 
mit. Wie auf dem Bild zu sehen, hatten die  kleinen Darsteller viel Spaß 
und Vergnügen beim Spiel.
Beim Stegreifspiel können die Kinder sich selbst ausprobieren und ihre 
Begabungen entdecken.

Eva Schwarzenberg, Erzieherin

Kita „Agnesheim“
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Wie das Alte verronnen, so hat´s Neue begonnen

In der Integrativen Kindertagesstätte Schlumpfenland in Bretnig gab es im 
Jahr 2011 viel Bewegung. Die Bedingungen für Kinder, Eltern und Personal 
wurden durch Sanierung und Umgestaltung verbessert. So bezogen die 
Krippenkinder ihre neuen Räume im Bereich des Neubaus. Im Altbau 
wurde dadurch Raum frei. Dieser wurde für die Kindergartenkinder zum 
Lern- und Lebensraum entsprechend dem Sächsischen Bildungsplan 
gestaltet. Die Gemeinde Bretnig-Hauswalde und der Träger, die ASB 
Dresden und Kamenz gGmbH, waren dabei mit im Boot. 

Das neue Jahr begann ähnlich positiv, wie das alte endete. Mit Spenden 
vom Blumenhaus Neitsch, Frau Winter und anderen Unterstützern konnten 
bereits Mittel zusammengetragen werden, um im Frühjahr 2012 mit der 
Umgestaltung des Spielplatzes der Einrichtung beginnen zu können. 
Von den Spendengeldern der Vorjahre ist ein Klettergerüst angeschafft 
worden. Wir freuen uns darauf, wenn mit Hilfe der engagierten Eltern 
unserer Einrichtung dieses Projekt bald Gestalt annimmt. Unterstützung 
hierfür wurde uns bereits von der Fußballjugend Großröhrsdorf zugesagt. 
Wir wünschen uns allen miteinander ein gesundes und tatkräftiges Jahr 
2012.

Das Team der Kita Schlumpfenland

Kita „Schlumpfenland“

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Jugendhaus Großröhrsdorf

Unser Programm für die Woche vom 17. - 20.01.

Am Dienstag (17.01., 14 – 18 Uhr) starten wir mit dem monat-
lichen B.U.D.E.N.S.C.H.W.U.N.G.! Heute könnt ihr das Haus mal wieder 
verschönern. Danach gibt’s für alle Helfer natürlich einen kleinen Snack. 
Nächsten Donnerstag könnt ihr euch dann zusätzlich auf den Ausflug 
(26.01.12) für die „Fleißmeisen“ freuen. 
Mittwochs (18.01., 15-18 Uhr) ist wieder „Kochen & Mampfen“ angesagt. 
Wie immer könnt ihr selbst etwas kreieren und eure Kochkünste unter 
Beweis stellen. Nebenbei ist auch wieder Offener Treff.
Am Donnerstag (19.01., 15-19 Uhr) ist euer Offener Treff. Zwischen 17 
und 19 Uhr wird dieses Mal unser Filmabend stattfinden. Ihr könnt gerne 
Filme vorschlagen. Kommt einfach vorbei, es lohnt sich!  
Am Freitag (20.01., 14-8 Uhr) ist wieder Offener Treff. Ihr könnt Fußball 
oder Tischtennis spielen, im Internet surfen oder einfach auf unseren 
Sofas von der Schulwoche ausruhen. Ab 17 Uhr ist endlich wieder Ju-
gendrat. Außerdem ist heute auch wieder Schnuppertag für die 8- bis 
12-Jährigen! Wer Lust hat, kann gerne vorbei kommen und das Haus 
kennen lernen.    
Kommt vorbei und wärmt euch auf!
Bei Anfragen jeglicher Art sind wir unter der Telefonnummer 03 59 52/ 
5 80 94 zu erreichen.

Euer Jugendhausteam Katja und Clemens

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wandersaison 2012

Mit dem Anwandern am 29.01.2012 startet der Wanderverein Großröhrs-
dorf e.V. in die neue Saison. Über 35 Wanderungen und andere gesellige 
Veranstaltungen sind im Jahr 2012 geplant. Neu in diesem Jahr ist eine 
6-Etappen-Wanderung über 154 km auf dem Rothaarsteig im Hochsauer-
land, aber auch alt Bewährtes, wie die Mehrtagesfahrten und die Senio-
renwanderfahrt sind möglich. Die momentan 19 Wanderleiter führen uns 
auf interessanten Wegen durch die nähere Umgebung oder zu entfernten 
Wanderzielen. Informationen rund um den Wanderverein, wie 
zum Beispiel den aktuellen Wanderplan, erhält man auch im 
Internet auf www.wanderverein-online.de 

Holger Poitzsch

Verein „Einigkeit“ e.V.

Der Verein „Einigkeit“ e.V. wünscht allen 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2012.

Weihnachtsbaum-Verbrennen verpasst? Nein!
Der Verein „Einigkeit“ e.V. lädt am Samstag, dem 21.01.2012 auf die Fest-
wiese am Festplatz Großröhrsdorf zum 3. Weihnachtsbaum-Verbrennen 
ein. Jeder, der einen – von Deko befreiten – Weihnachtsbaum ab einer 
Größe von 1,12m (!) abgibt, erhält einen Glühweingutschein, welcher dann 
an unserem Zelt während des Verbrennens einzulösen ist.
Bei Glühwein, Kinderpunsch etc. und Bratwürsten vom Grill lässt es sich 
sicher aushalten.
Annahme der Bäume ist von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr auf der Festwiese. 
Der „Scheiterhaufen“ soll dann gegen 16.00 Uhr gezündet werden. Ende 
ist, wenn das Feuer erloschen ist.
Wer seinen Baum schon eher abgeben möchte, kann dies ab sofort bei 
Fa. Sprenger – Steinstraße 17 – tun. Bei genannter Größe gibt es auch 
dort einen Glühweingutschein.

Es grüßt ganz herzlich
der Verein „Einigkeit“ e.V.

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

SV Lok Nossen I - SG Großröhrsdorf II 	 3:0
SV Meißen II - SG Großröhrsdorf II 		  3:0

Schon in der ersten Woche des neuen Jahres waren wieder sportliche 
Höchstleistungen gefragt. Am Sonntag, dem 8.1. spielte die 2. Frauen-
mannschaft beim Gastgeber in Nossen.
Die beiden gegnerischen Mannschaften sollten Großröhrsdorf sehr her-
ausfordern, da sie in vielen Abschnitten mit Nervenstärke und Erfahrung 
punkten konnten. 
Großröhrsdorf stieg gut ein, führte und konnte auch mithalten. In den 
entscheidenden Situationen fehlte es aber an Konzentration. „Die Angst 
vorm Gewinnen“ entschied am Ende das Spiel. Dennoch hinterließen 
die Großröhrsdorferinnen keinen schlechten Eindruck. Zwar war die 
Unerfahrenheit an vielen Stellen sicht- und spürbar, dennoch stand die 
technische Ausführung den Gewinnermannschaften in nicht viel nach. 
Es spielten Charlotte Heydn, Daniela Thalheim, Ellen und Jasmin Seifert, 
Jennifer Beutmann, Katrin Zumpe, Lara Sophie Schmidt, Lisa Kirchhoff, 
Rebekka Seebröker und Sandra Grünberg. 

Wir möchten Sie wieder herzlich zu unserem nächsten Heimspiel einladen. 
Es findet am 22.01.2012 um 13:00 Uhr in der Sporthalle am Gymnasium 
statt. Jede Unterstützung ist gern gesehen. 

Sandra Grünberg und Katrin Zumpe 

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Vereine und Verbände

Prellball für „jederMann“

Männer, Ihr habt Euch für 2012 vorgenommen, wieder regelmäßig Sport 
zu treiben? Ihr sucht sportliche Bewegung ohne Leistungsdruck?
Wir Prellballherren sind eine Freizeitsportgruppe zwischen 20 und 71 
Jahren und suchen weitere Mitstreiter. Das Regelwerk ist unkompliziert 
und wird während des Übungsbetriebs erlernt. (www.psv-prellball.de/
Grafiken/Spielregeln.pdf) 
Gespielt wird in zwei Mannschaften im Volleyballfeld. Geeignet ist der 
Sport für alle, die sich gern in einer Mannschaftssportart ohne Körper-
kontakt betätigen möchten.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 19:00 bis 20:00 Uhr in der Jahn-
turnhalle Großröhrsdorf. Als Ausrüstung genügt normale Hallensport-
bekleidung.
Hast Du Interesse? Dann gib Dir einen Ruck und versuche es einfach.

Klaus Gottschalch (Kontakt: 035952/32290)

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Dienstag,	 17.01.	 9.30 - 10.30	 Eltern-Kind-Kreis (ab ca. 1,5 Jahre)

Mittwoch,	 18.01.	 9.30 - 10.30	 Krabbelgruppe
Donnerstag,	 19.01.	 9.30 - 10.30 	 Babytreff (ab 10 Wochen - 7 Monate)

Rassegeflügelzüchterverein Rödertal e.V.

Rückblick auf die Rödertal-Rassegeflügelausstellung 2011

Am 12. und 13. November 2011 fand in der Mehrzweckhalle am Festplatz 
unsere Rassegeflügelausstellung statt. Als Ehrengast konnten wir unsere 
Bürgermeisterin Frau Ternes zur Eröffnung begrüßen.
In der schön ausgestalteten Festhalle wurden insgesamt 439 Perlhühner, 
Enten, Hühner, Zwerghühner und Tauben von 59 Zuchtfreunden den 
Preisrichtern und den Besuchern vorgestellt. Erfreulich war, dass die 
Ausstellung wieder eine Jugendabteilung hatte, wo acht jugendliche 
Zuchtfreunde ihre Tiere zur Schau stellten und das mit sehr gutem Erfolg. 
Diese Ausstellung war der Höhepunkt unserer züchterischen Arbeit im 
Jahr 2011 und dokumentiert den hohen Zuchtstand der Rassetiere aller 
beteiligten Zuchtfreunde. 

Es wurden acht Tiere mit der Note „Vorzüglich“ und 12 Tiere mit der Note 
„Hervorragend“ bewertet. Im Wettbewerb um die Vereinsmeisterschaft 
2011 wurden die Rödertalpokale an folgende Zuchtfreunde überreicht:
-	 Rödertalmeister auf Groß- und Wassergeflügel
	 Zfd. Harry Pohling mit Hühnerrasse Welsumer
-	 Rödertalmeister auf Zwerghühner
	 Zfd. Ralf Steglich mit der Zwerghuhnrasse Bantam
-	 Rödertalmeister auf Tauben
	 Zfd. Werner Horn mit der Taubenrasse Kupfergimpel
-	 Jugend-Rödertalmeister auf Zwerghühner
	 Zfd. Jonny Hermann auf Zwerg-Cochim gelockt
-	 Jugend-Rödertalmeister auf Tauben
	 Zfd. Sören Wobst auf Strasser blau
Zuchtfreund Werner Horn erreichte mit seinen Gimpeltauben zwei tolle 
Traumbewertungen – hervorragend und vorzüglich – super Leistung! 
Nochmals Glückwunsch allen Preisträgern!

Dank gilt den vielen, vielen Besuchern. Viele Tiere wechselten den Be-
sitzer, ob zur Zucht oder für ein frisches Frühstücksei.
Danke dem Landrat, den Bürgermeisterinnen sowie allen Sponsoren, 
die mit ihrer Unterstützung dazu beigetragen haben, dass diese schöne 
Ausstellung durchgeführt werden konnte. Danke sagen möchte ich auch 
allen Mitgliedern und Helfern, welche zum Erfolg der Ausstellung beige-
tragen haben. Viel Gesundheit und ein gutes Jahr 2012.

H. Walther

Die Versammlungen des Vereins finden immer am 2. Freitag des Monats, 
20.00 Uhr im Kulturzentrum Bretnig statt.

Vereine und Verbände

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zur ersten Wanderung im neuen Jahr trafen sich 14 Wanderfreunde. Mit 
den Pkws ging es bis zur Luchsenburg.
Wir wanderten dann in Richtung Schweinegrund und weiter auf dem 
Taubenbrückenweg Richtung Steina, vorbei am Granitsteinbruch. An der 
langen Bank in Rehnsdorf wurde eine kurze Rast eingelegt, denn Regen 
und Wind waren unsere Begleiter geworden. Über den Riedelweg Rich-
tung Hochstein liefen wir zurück zur Luchsenburg. Anschließend waren 
wir noch zum Mittagessen in der Sachsenkrone in Ohorn.
Nach der Rückkehr bedankten sich alle beim Wanderleiter Werner 
Zickler.

F.G.

TSG Bretnig-Hauswalde - Abt. Kegeln

Kinderweihnachtsfeier 2011!

Nach vielen Jahren konnten die Kegler der TSG wieder mit 10 begeister-
ten Kindern, die den Kegelsport erlernen wollen, eine Weihnachtsfeier 
durchführen. Bei weihnachtlichem Gebäck (gesponsert vom „Eiscafe 
Kaufer“), Kinderpunsch und Spaßkegeln verbrachten die Kleinen ein 
paar schöne Stunden.

Karl-Heinz Brückner hatte 2010 den Trainerschein erworben. Das war 
die Grundlage für den Start. Die Kinder trainieren jeweils am Montag 
von 16 bis 18 Uhr mit viel Eifer. Stellvertretend für alle Muttis und Vatis 
möchten wir uns auch bei Frau Thalheim bedanken. Sie ist immer be-
reit, die anderen Kinder (es können ja nur zwei kegeln) in dieser Zeit 
zu beschäftigen.

Start der Männermannschaft in die 2. Halbserie!

Der Start in die 2. Halbserie begann wieder mit einem Sieg gegen die III. 
Mannschaft des KSV Ottendorf-Okrilla. Die TSG gewann mit 2411:2299 Holz. 
Uwe Haufe war mit 419 Holz erfolgreichster Spieler der Bretnig-Hauswalder. 
Weiter spielten Karl-Heinz Brückner 412, Mirko Nitzsche 395, Andreas 
Petschke 392, Hans-Dieter Wagner 397 und Frank Hornuff 396 Holz.
Damit haben die Bretnig-Hauswalder 16:0 Punkte. Am 15.01. kommt es zum 
Spitzenspiel bei der SG Lückersdorf-Gelenau, dem Tabellenzweiten.

Silvesterpokal 2011

Beim nun schon alljährlich zum Jahresende durchgeführten Silvesterpokal 
siegte bei den Damen Ramona Harnisch mit 387 Holz. Platz 2 belegte 
Antje Mehlgarten mit 363 und der 3. Platz ging an Petra Cacha mit 360. 
Bei den Herren gewann Hans-Dieter Wagner mit 436, Platz 2 belegte 
Andreas Petschke mit 425 und Platz 3 ging an Karl-Heinz Brückner mit 
394 Holz.

Die Keglerinnen und Kegler der TSG Bretnig-Hauswalde wünschen allen 
Mitgliedern der TSG, Sponsoren und Einwohnern der Gemeinde ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2012!

RG
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Jungs trotz hoher Einsatzbereitschaft und etwas Pech (4 Lattentreffer) 
nicht mehr aufholen und beendeten somit das Turnier als Zweitplazierter. 
Diese gute Ergebnis wurde durch die Auszeichnung des Kapitäns Janko 
Hentsch zum Torschützenkönig des Turniers gekrönt.

Viel Zeit zum Verschnaufen blieb den Großröhrsdorfern nicht, denn am 
Sonntag um 8:30 Uhr ging es in Königsbrück um die Qualifikation zu den 
ewag Hallenmasters 2011/2012 des Westlausitzer Fußballverbandes. In 
der Vorrunde kämpften sechs Mannschaften um den Sieg. Mit vier Siegen 
und einem Unentschieden konnten sich unsere Jungs als Staffelsieger für 
die Zwischenrunde nächstes Wochenende in Laußnitz qualifizieren.
Für Großröhrsdorf spielten: Tom Luis Häupl, Luca Müller, Janko Hentsch, 
Wilhelm Glöer, Yannick Birnbaum, Jonas Gnauck, Till Häntsch und Nick 
Walther.

P.S.: Liebe Eltern der F-Jugend! Wir bedanken uns bei allen einsatzbe-
reiten Eltern, die uns mit Herz unterstützt haben. Da alle Kinder zu einer 
Mannschaft gehören, ist es für uns nicht immer leicht, die „allerrichtigsten“ 
Entscheidungen zu treffen. Wir haben im letzten Spieljahr einen Riesen-
schritt gemacht und wollen lieber vorwärts gehen, als auf der Stelle zu 
treten. Vielen Dank für alle so herzlichen Bemühungen!

Euer Trainerteam Thomas Zeidler & Steffen Birnbaum

Vorschau auf das Wochenende 13. bis 15.01.12

1. Männer	 Sa. 14.01.	 ab 20:30	 Hallenturnier „Seifert-Cup“ in Radeberg
2. Männer	 Fr. 13.01.	 18:45	 Freundschaftsspiel – Rammenau 2.
Frauen	 Sa. 14.01.	 ab 16:30	 Hallenturnier „Seifert-Cup“ in Radeberg
AH Ü32	 Sa. 14.01.	 ab 13:00	 Hallenturnier in Wittichenau 
B-Junioren	 Sa. 14.01.	 ab 12:30	 Hallenturnier „Seifert-Cup“ in Radeberg
C-Junioren	 So. 15.01.	 ab 13:00	 Hallenturnier „Seifert-Cup“ in Radeberg
D-Junioren	 Sa. 14.01.	 ab 09:00	 Hallenturnier in Dresden
	 So. 15.01.	 ab 09:00	 Hallenturnier „Seifert-Cup“ in Radeberg
E-Junioren	 Sa. 14.01.	 ab 09:00	 Hallenturnier in Dresden
F-Junioren	 Sa. 14.01.	 ab 08:30	 Hallenturnier „Seifert-Cup“ in Radeberg

HCR Rödertal - die Rödertalbienen

Lokalderby geht erneut an die Rödertalbienen

HCS Neustadt-Sebnitz II – HC Rödertal II 29:33 (15:16)

Zum Rückrundenauftakt der Meisterschaftssaison 2011/12 gewann das 
Juniorteam der Rödertalbienen heute beim HCS Neustadt-Sebnitz mit 
33:29. Damit entschied es nach dem 30:22-Hinspielerfolg auch das 
Rückspiel für sich. Dass die beiden einzigen höherklassigen Vereine 
der Region dieses prestigeträchtige Duell ihrer Juniorteams gern für 
sich entscheiden wollten, war schon am Aufgebot zu erkennen, denn 
auf beiden Seiten kamen überraschend zwei Spielerinnen mit Zweit- und 
Drittliga-Erfahrung zum Einsatz, die normalerweise nicht in der Verbands-
liga spielen. In der Summe bekam das dem Spiel natürlich sehr gut – es 
entwickelte sich eine „Begegnung auf Sachsenliganiveau“, wie Bienen-
Trainer Frank Hein einschätzte. Den besseren Start hatten dabei die 
Gäste, die nach sieben Minuten mit 5:1 in Front lagen. Diesen Vorsprung 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Handball

Rückrunde startet wie die Hinrunde

12.Spieltag Ostsachsenliga Männer: 
TSG Bretnig-Hauswalde – SV Koweg Görlitz II	            29:32 (16:16)
Zum Start der Rückrunde gingen die Bretnig-Hauswalder  mit voller Be-
setzung an den Start. Die Weihnachtsfeiertage gut überstanden wollte 
man nun endlich den Bock umstoßen und wie vorige Saison das Feld 
von hinten aufrollen. Um es vornweg zu nehmen: Das muss wohl auf 
nächste Woche verschoben werden. Trotz allem war es ein faires und 
gutes Handballspiel.
Die Rödertaler starteten noch mit einer Gänsekeule zuviel im Magen und 
schnell lag man gegen die jungen Gäste aus Görlitz mit 0:3 hinten. Dann 
hatte man sich etwas gefangen und erspielte sich in der 8.Minute das 
3:5. Doch durch schlecht platzierte Würfe wurden die Gäste zu Kontern 
eingeladen, so dass sich deren Vorsprung auf 4:9 ausbaute. Dann endlich 
war Bretnig-Hauswalde im Spiel. Sukzessive verkürzte man nun den Vor-
sprung, indem vorne klare Torchancen herausgespielt wurden und hinten 
miteinander gekämpft und ausgeholfen wurde. Beim ausgeglichenen 
Halbzeitstand von 16:16 war vorerst Schluss, doch mit einem gesunden 
Selbstbewusstsein gingen die Bretnig-Hauswalder in die Kabine, denn 
man war wieder im Spiel und nun wollte man mit einer mindestens ebenso 
guten zweiten Halbzeit die Zeichen auf Sieg stellen.
Und tatsächlich ging es da weiter, wo man in Halbzeit eins aufgehört hat-
te – entgegen so vieler bisheriger Bretnig-Hauswalder Spielverläufe. Die 
TSG ging durch gut herausgespielte Kombinationen, aber auch einfache 
Tore aus dem Rückraum erstmals in der 33.Minute mit 18:17 in Führung. 
Das Spiel war jetzt ausgeglichen, Bretnig-Hauswalde legte vor, Görlitz 
zog nach. Blieb die Frage, wer die stärkeren Nerven – oder die bessere 
Kondition hätte. Bis zur 44. Minute beim Stand von 24:24 lief alles auf 
ein knappes Ergebnis hinaus. Doch dann kam das Unerklärliche bzw. 
vielleicht doch der Tribut des hohen Tempos: Görlitz stellte seine Abwehr 
um und Bretnig-Hauswaldes Faden ging verloren. Innerhalb kurzer Zeit 
lag Görlitz mit drei Toren in Führung und die clever agierenden Görlitzer 
wussten ihren Vorsprung zu verwalten. Am Ende sah man sich etwas 
um den Lohn seiner Mühen gebracht, denn ein Unentschieden wäre mit 
Sicherheit drin gewesen. Beim Stand von 29:32 pfiffen die sehr guten 
Schiedsrichter aus Hoyerswerda ab und Bretnig-Hauswalde guckte ohne 
Punkte in die Röhre.
Alles in allem war es ein guter Auftakt der Rückrunde. Allerdings geht 
ein Spiel eben 60 Minuten und die Aufgabe der nächsten Wochen wird 
sein, an der letzten Viertelstunde zu arbeiten. Nächste Woche Samstag 
18 Uhr in Bernstadt wird sicherlich ein Gradmesser, ob der Zug der TSG 
Richtung Mittelfeld oder weiter nur Schmalspur fährt. (RT)

Die TSG spielte mit: R. Weigel (3), T. Kuhnert (3/1), R. Thalmann (1), O. 
Nickich (3), A. Haufe(6), J. Filip (1), S. Wendt, E. Gneuß (6/3), T. Hommel, 
H.Menzel (4), R.Gräfe (2). 
MV: M. Zschiedrich, R. Grimm.

Weitere Ergebnisse vom Wochenende:

B-Jugend: TSG Bretnig-Hauswalde – BSV Görlitz		          10:48

Ansetzungen Wochenende 14.01.2012

B-Jugend:	 14:15	 SH Bernstadt	 OHC Bernstadt – TSG
D-Jugend:	 14:15	 SH BIW	 TSG – HV SW Sohland
Männer II: 	 15:30	 SH BIW	 TSG – SG Oberlichtenau III
Männer I:	 18:00	 SH Bernstadt	 OHC Bernstadt – TSG

SC 1911 - Fußball

Erfolgreiches Wochenende für unsere Jungs

Nach einer etwas längeren Weinachtspause ging es für die Mannschaft 
der F-Jugend am letzten Wochenende „in die Vollen“.
Zuerst stand am Samstag das Turnier des Radeberger SV auf dem 
Plan. Schadlos überstand die Mannschaft die Vorrunde mit drei Siegen 
und ohne Gegentreffer. Im Halbfinale trafen die Großröhrsdorfer auf die 
Mannschaft aus Liegau-Augustusbad, die klar mit 5:0 geschlagen werden 
konnte. Das Endspiel gegen die SG Weixdorf wurde zum echten Krimi 
und hartumkämpften Spiel. Den zeitigen 0:1-Rückstand konnten unsere 
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Und wieder ist ein Jahr vergangen ...

Vereine und Verbände

verschenkten sie allerdings nach der ersten Viertelstunde wieder und der 
HCS drehte das 6:10 (14.) binnen fünf Minuten zur 11:10-Führung. Die 
hielt aber nicht lange – beim 14:15 (26.) übernahmen die Bienen wieder 
das Kommando und gaben es bis zum Schlusspfiff nicht mehr ab. Bei 
26:21 (51.) und 33:28 (60.) waren sie sogar mit fünf Toren vorn. 
Die Tabelle führt weiterhin der SC Hoyerswerda an, der jetzt bei 22:2 
Punkten steht. „Verfolger“ können sich aktuell nur drei Teams nennen: 
HSV Weinböhla und Sportfreunde 01 Dresden mit jeweils 19:5 Punkten 
und der HC Rödertal II mit 18:6. 
Ab Tabellenplatz fünf (Radebeuler HV mit 13:11 Punkten) dürfte der Zug 
in Richtung Sachsenliga bereits abgefahren sein.  
 
Rödertalbienen: Karolina Hubald, Mareen Scherpe, Anne Krause (n.e.); 
Marie-Christin Jonekeit (12/5), Monika Markeviciute (10), Carolin Krause 
(3/1), Egle Kalinauskaite (3), Josephine Gäbler (2), Michaela Wähner 
(2/1), Sophie Günther (1), Nicole Wirsik, Teresa Müller (n.e.), Stephanie 
König (n.e.) 

(HCR) Internet: www.roedertalbienen.de

(Fortsetzung von Seite 1)
Am Wochenende da-
rauf veranstalteten 
wir zum Einigkeits-
fest einen „Jugend-
haus-Parcours“ mit 
verschiedenen Ge-
schicklichkeitsauf-
gaben, welcher bei 
Groß und Klein gut 
ankam. 
Im Dezember führten 
wir mit der „Kekse und 
Karten“-Aktion  ein 
Angebot durch, bei welchem die Jugendlichen Postkarten selber gestalten 
konnten. Diese wurden dann professionell gedruckt. Die Kekse wurden 
nach Rezepten aus aller Welt gebacken. Beides wurde dann an unserem 

Stand auf dem 
Großröhrsdorfer 
Weihnachtsmarkt 
verkauft. Leider 
war weder die Be-
teiligung der Ju-
gendlichen noch 
die Resonanz auf 
dem Weihnachts-
markt hoch. Mit 
einem leckeren 
W e i h n a c h t s -
schmaus fand das 

Jahr im Jugendhaus dann aber dennoch ein schönes Ende.

Ausblick:
2012 wird hoffentlich wieder ein interessantes Jahr. Wir werden uns 
abermals an der „48h Aktion“  beteiligen, sowie auf dem Einigkeitsfest 
zugegen sein.
Je nach finanzieller Situation planen wir für den Sommer eine Ferienfahrt. 
Auf jeden Fall werden aber wieder abwechslungsreiche Ferienprogramme 
stattfinden. Man darf also gespannt sein!

Wir möchten uns zu guter Letzt bei allen Bürgern der Stadt, die uns im 
letzten Jahr unterstützt haben, sehr herzlich bedanken und hoffen auch 
weiterhin auf Ihre Unterstützung. Die Jugend ist es wert!
Liebe Jugendliche: Bleibt lebendig!

Euer Jugendhausteam
Katja Richter und Clemens Reimann

WERBUNG


